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Intro BNE QuellenBNE-Methoden

BNE Schlüssel-
Kompetenzen

Vielfalt BNE-
Kompetenzen

HBNEUNESCO

BNE KompetenzenBNE Kompetenzen

TU Chemnitz - Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)

„Kompetenzen werden von Wissen fundiert, durch Werte konstituiert, als Fähigkeiten

disponiert, durch Erfahrung konsolidiert und aufgrund von Willen realisiert.“ 

(Erpenbeck, 2012, S. 34)
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BNE
UNESCO BNE-Programm
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BNE & UNESCO BNE-PROGRAMM
2030

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
ist ein umfassendes Bildungskonzept, das Menschen dazu

befähigt, zukunftsfähig zu denken und zu handeln. 

Ziel ist es, dass Lernende die Zusammenhänge zwischen
ökologischen, sozialen und ökonomischen Systemen verstehen

und verantwortlich handeln können, um eine
nachhaltige Entwicklung zu fördern.

BNE umfasst die Wissensvermittlung konkreter 
Nachhaltigkeitsthemen sowie 

die Entwicklung vielfältiger Kompetenzen.

Das UNESCO BNE-Programm 2030 ist ein
internationaler Fahrplan, der im Rahmen der Agenda 2030

der Vereinten Nationen für
nachhaltige Entwicklung entwickelt wurde. 

Es zielt darauf ab, BNE weltweit in
Bildungssysteme zu integrieren und somit zur Erreichung der

17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) beizutragen,
insbesondere Ziel 4 (SDG 4),

 das eine hochwertige Bildung für alle
Menschen fordert.

Intro
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Intro

Ziel von BNE ist:

„The capacity to analyse global and
intercultural issues critically and from

multiple perspectives, to understand how
differences affect perceptions, judgments,
and ideas of self and others, and to engage

in open, appropriate and effective
interactions with others from different
backgrounds on the basis of a shared

respect for human dignity.” 
(OECD, 2016: 4)
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 Lernende zur aktiven Beteiligung an 
gesellschaftlichen Entwicklungs- und 

Gestaltungsprozessen 
zu befähigen
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ZIELE DES UNESCO BNE PROGRAMMS

2030

01
Das Programm fördert eine tiefgreifende

Transformation von Lehrplänen und
Lernmethoden, um Nachhaltigkeit als

zentrales Thema in allen Bildungsebenen zu
verankern.

02

03 04
BNE fordert eine interdisziplinäre

Herangehensweise, die es ermöglicht,
komplexe globale Herausforderungen in

ihrer Gesamtheit zu verstehen und zu
bewältigen.

Verständnis der unterschiedlichen
Aspekte einer nachhaltigen Entwicklung,

einschließlich ökologischer,
ökonomischer, sozialer, kultureller und

politischer Dimensionen.

Transformation von BildungssystemenTransformation von Bildungssystemen
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KompetenzentwicklungKompetenzentwicklung

Lernende sollen durch BNE die
notwendigen Kenntnisse, Fähigkeiten,
Werte und Einstellungen erwerben, um

eine nachhaltige Zukunft aktiv
mitzugestalten.

Interdisziplinäre AnsätzeInterdisziplinäre Ansätze Nachhaltige DimensionenNachhaltige Dimensionen

UNESCO
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UNESCO

https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-662-68889-2
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Curriculare Integration
Verankerung von
Nachhaltigkeitsthemen in
Lehrplänen und
Studiengängen

UNESCO

Lehrkompetenzen
entwickeln

Fortbildung von Lehrkräften,
um BNE effektiv zu vermitteln

IMPLEMENTIERUNG VON BNE
NACH DEM UNESCO-PROGRAMM

2030

Didaktische Ansätze
Nutzung von partizipativen,
problemorientierten und
interdisziplinären
Lehrmethoden, die Lernende
aktiv in den Lernprozess
einbeziehen

Institutionelle
Unterstützung

Entwicklung von Leitbildern
und Strategien, die BNE in den
organisatorischen Strukturen
von Bildungseinrichtungen
verankern

Abbildung: https://international-partnerships.ec.europa.eu/policies/sustainable-development-goals_en
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HBNE

HOCHSCHULBILDUNG FÜR NACHHALTIGE
ENTWICKLUNG

Die Implementierung von BNE in der Hochschullehre erfordert eine systematische
Einbindung in das Curriculum. Dies kann durch verschiedene Ansätze geschehen:

Integration in bestehende
Lehrveranstaltungen:

Bestehende Kurse können um
Nachhaltigkeitsthemen erweitert

werden, sodass BNE-Elemente in den
Lernzielen, Inhalten und Methoden

reflektiert werden

Entwicklung neuer Lehrveranstaltungen:
Neue Kurse können speziell auf die Förderung

von Nachhaltigkeitskompetenzen
ausgerichtet werden, wobei die didaktischen
Prinzipien der BNE wie partizipatives Lernen,

interdisziplinäre Zusammenarbeit und
transformative Lernmethoden im

Vordergrund stehen

Spiral-curriculare Verankerung:
Hierbei wird BNE schrittweise in den
gesamten Studienverlauf integriert,
sodass Studierende kontinuierlich

und aufbauend ihre
Nachhaltigkeitskompetenzen

entwickeln können

HBNE
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HBNE

SÄCHSISCHES HOCHSCHULGESETZ
Teil 1 Allgemeine Bestimmungen
§ 5 Aufgaben

11. tragen mit ihrer Forschung und Lehre
zum Erhalt und zur Verbesserung
menschlicher Lebens- und
Umweltbedingungen, zur bewussten
Nutzung von Ressourcen und einer
nachhaltigen Entwicklung sowie zur Lösung
weiterer gesellschaftlicher Aufgaben bei,

(1) 1 Studium und Lehre sollen die Studentinnen und Studenten auf ein
berufliches Tätigkeitsfeld vorbereiten und ihnen die erforderlichen
fachlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden so vermitteln, dass sie
zu wissenschaftlicher oder künstlerischer Arbeit, zu selbständigem
Denken, zum gesellschaftlichen Engagement und zu verantwortlichem
Handeln in einem freiheitlichen, demokratischen und sozialen
Rechtsstaat befähigt werden sowie die Bildung für nachhaltige
Entwicklung und die Persönlichkeitsentwicklung fördern. 

HBNE
Teil 2 Studium und Lehre
Abschnitt 1 Studium, § 16 Studienziel 

https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/19986-Saechsisches-Hochschulgesetz
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HBNE

Eine fachübergreifende BNE berücksichtigt das Zusammenspiel verschiedener Disziplinen und zeigt,
wie sie gemeinsam zur Lösung von Nachhaltigkeitsfragen beitragen, zum Beispiel:

Geistes- und Sozialwissenschaften adressieren die ethische, kulturelle und politische
Dimensionen der Nachhaltigkeit und fördern kritisches Denken über soziale Gerechtigkeit,
wirtschaftliche Ungleichheit und politische Steuerungsmechanismen.
Ökonomische Disziplinen beleuchten eine nachhaltige Entwicklung aus einer wirtschaftlichen
Perspektive, indem sie Wege zu verantwortungsvollem Konsum, nachhaltigen
Geschäftsmodellen und der Ressourcennutzung aufzeigen.
Technische und Ingenieurwissenschaften stellen praktische Lösungen für Umwelt- und
Nachhaltigkeitsprobleme bereit, wie Kreislaufwirtschaftskonzepte oder alternative Energien.
Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik) tragen wesentlich zum Verständnis planetarer
Grenzen, Systemwissen und Ökosystemzusammenhängen bei.
Formalwissenschaften legen die  Grundlagen für Modellierung, Simulation, Datenanalysen,
Optimierung und Risikoanalyse.

--> Verständnisebenen werden erschlossen, um Verantwortung für ökonomische, 
       ökologische und soziale Auswirkungen zu  übernehmen
—-> Naturwissenschaftliches Grundwissen fördert die kritische Bewertung 
       komplexer Nachhaltigkeitsfragen

WARUM IST EINE FACHÜBERGREIFENDE BNE WICHTIG ?
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https://www.bne-portal.de/bne/de/weltweit/bne-

2030/bne-2030_node.html

https://igs-springe.de/naturwissenschaften/
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- Mathematik schult Exaktheit, Abstraktion und
Problemlösungsfähigkeiten
- Lernende verstehen und bewerten Daten zu natürlichen, sozialen und
kulturellen Phänomenen (KMK 2004)
- Modellierungen verdeutlichen z. B. den Klimawandel und andere
Entwicklungsverläufe
- Funktionen beschreiben reale Probleme und Zusammenhänge
- Mathematische Methoden strukturieren komplexe BNE-Prozesse
(MBWJK 2007)
- Kritische Bewertung von Modellen zur Prüfung ökonomischer,
ökologischer und sozialer Prognosen
- Mathematisches Wissen fördert kritisches Denken und Handeln

… WELCHE ROLLE SPIELT MATHEMATIK
BEI DER BNE ?
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HBNE
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Vielfalt BNE-
Kompetenzen
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https://www.uni-ulm.de/fileadmin/website_uni_ulm/mawi.bntextillabor/Bildungsangebote/Guidebook_Auszug.pdf

BNE-Kompetenzen - Vielfalt der Modelle
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Vielfalt BNE-
Kompetenzen
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https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-662-68889-2

BNE-Kompetenzen - Vielfalt der Modelle

Initiativ- und integrationsbezogene Kompetenzen
Intellektuell-analytische und 

 normativ-methodische Kompetenzen

Future Skills: 
Problemlösekompetenz, 

kritisches Denken und 
Kollaboration

Umsetzungskompetenz
Strategisches Denken
Systemisches Denken

Normative Kompetenzen
Antizipationskompetenz

&
 befähigende Kompetenzen: 

Interpersonale (und kollaborative) Kompetenz
Intrapersonale Kompetenz

Integrierte Problemlösekompetenz
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Vielfalt BNE-
Kompetenzen

)
)

)
)

)
)

)
)

)

https://doi.org/10.1007/s11625-020-00838-2

Didaktische Ansätze
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BNE-SCHLÜSSELKOMPETENZEN
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01 Strategische
Kompetenz

Vorausschauendes
Denken

Systemdenken
Normative

Kompetenz
02

03

04
BNE-Schlüssel-
kompetenzen
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BNE-SCHLÜSSELKOMPETENZEN
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05 Kritisches Denken
Integrierte
Problemlösekompetenz

Selbstkompetenz
Kooperations-
kompetenz 

06

07

08
BNE-Schlüssel-
kompetenzen
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MIT WELCHEN METHODEN KÖNNEN BNE-
KOMPETENZEN UMGESETZT WERDEN ?

)
)

)
)

)
)

)
)

) BNE-
Methoden
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Strategische Kompetenz1.

Fähigkeit, langfristige Ziele zu setzen und visionäre,
nachhaltige Strategien zu entwickeln

Planung und effektiver Einsatz von Ressourcen zur
Umsetzung innovativer Lösungen

Förderung der kollektiven Entwicklung nachhaltiger
Maßnahmen auf lokaler und globaler Ebene

BNE-
Methoden
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Strategische Kompetenz1.

Fallstudienanalyse (Case Studies): Analyse realer (Unternehmens-)Strategien zur Förderung der
Nachhaltigkeit und Entwicklung eigener strategischer Pläne

Planspiele: Simulation von Marktbedingungen, in denen Studierende strategische Entscheidungen
treffen müssen, um nachhaltige Geschäftsmodelle zu entwickeln

SWOT-Analyse: Bewertung von Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken, um strategische
Nachhaltigkeitsziele zu entwickeln

·     

Disziplinäre Ansätze

BNE-
Methoden

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-8349-9121-8.pdf
https://journals.uni-kassel.de/RRes/article/download/35/30
https://kobbytamakloe.wordpress.com/wp-content/uploads/2020/07/swot-analysis-kjm.pdf
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Strategische Kompetenz1.

Beispiel

Fallstudienanalyse zur nachhaltigen Unternehmensführung

In einem Seminar zur Unternehmensführung könnten Studierende die Nachhaltigkeitsstrategien von
Unternehmen wie Patagonia oder Unilever analysieren. Die Lernenden untersuchen, wie diese
Unternehmen ökologische und soziale Ziele in ihre Geschäftsstrategien integriert haben und welche
Auswirkungen dies auf ihre Wettbewerbsfähigkeit hatte. Die Studierenden entwickeln daraufhin eigene
Strategien zur Verbesserung der Nachhaltigkeit in einem hypothetischen Unternehmen und
präsentieren ihre Lösungen.

BNE-
Methoden

Disziplinäre Ansätze
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Strategische Kompetenz1.

Projektbasiertes Lernen: Durchführung von Projekten zur Lösung realer Umweltprobleme unter
Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse

Modellierung, Simulation und Szenario-Analysen: Entwicklung von Problemlösungsstrategien durch
Simulation der Auswirkungen verschiedener Umweltstrategien sowie deren Bewertung des
Nachhaltigkeitsgehaltes

BNE-
Methoden

Disziplinäre Ansätze

https://lehrerinnenbildung.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_lehrerinnenbildung/Arbeitsbereiche/Didaktik_der_Politischen_Bildung/LEAP/LEAP_IO1_Final_German.pdf#page9
https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-540-89121-5.pdf
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Strategische Kompetenz1.

Beispiel

Ökosystemmodellierung zur Bewertung nachhaltiger Landnutzung

In einer Lehrveranstaltung der Umweltwissenschaften könnten Studierende ein Modell entwickeln,
das die Auswirkungen unterschiedlicher Landnutzungsstrategien innerhalb eines vergleichbaren
Rahmens simuliert. Zum Beispiel könnten sie die Effekte von intensiver Landwirtschaft im Vergleich
zu ökologischer Landwirtschaft auf die Biodiversität und den Kohlenstoffkreislauf untersuchen.
Alternativ könnten sie verschiedene Forstwirtschaftsstrategien, wie industrielle Forstwirtschaft
versus nachhaltige Forstwirtschaft, gegenüberstellen. Durch diese Ansätze lernen die Studierenden,
wie strategische Entscheidungen auf Grundlage wissenschaftlicher Daten getroffen werden können,
um nachhaltige Ergebnisse zu erzielen.

BNE-
Methoden

Disziplinäre Ansätze
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Strategische Kompetenz1.

 
Forschendes Lernen (Inquiry-Based Learning): Studierende aus verschiedenen Disziplinen arbeiten
gemeinsam an der Erforschung komplexer Nachhaltigkeitsprobleme und entwickeln integrierte
Strategien zur Lösung selbst definierter Fragestellungen

Kollaborative Projekte in Realsituationen wie Service Learning: Kooperation mit lokalen Gemeinden
oder NGOs, bei der Studierende Strategien zur nachhaltigen Entwicklung entwickeln und
implementieren, z. B. die Entwicklung eines nachhaltigen Geschäftsmodells für ein lokales Unternehmen
oder kulturelle Angebote, die Bewusstsein für Nachhaltigkeit schaffen

Interdisziplinäre Methoden

BNE-
Methoden

https://pdf.sciencedirectassets.com/273542/1-s2.0-S1747938X14X00047/1-s2.0-S1747938X15000068/main.pdf?X-Amz-Security-Token=IQoJb3JpZ2luX2VjEJT%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2FwEaCXVzLWVhc3QtMSJGMEQCIAoiltTXHXYBwR6tcowZWc8T53ETdad2efRjiemHQ%2FpeAiAhPNGSAcV5cuQ4YNnIBbphBQtCS%2Ba28gOCV0A4yV0ruSq8BQjd%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F8BEAUaDDA1OTAwMzU0Njg2NSIMngg2uJSWB7i%2Fx6qBKpAFAXOjBdpd%2F%2Boi61Iy5C7x8hapI8FsdQegKaUmJpFMGaSTPFf6P4SZjYKCH29IlkzJQHEv%2Bex7aqHZ4IxW2tINDeLRxef6iBR8ThlAhWQ1U7AUCSig1QEY2CEkk6TdhZB%2FCmzpRKTH0qpXTyM3h6aZYGWf9yajjvwcJWIB9zaCuFsuTHeCFyc4bw3U06aVscPFaxPtp5Y7%2B1JJBZ28vvQCn9sLtRWv9ZAKZPp5RBVMTd2Db2gIM78jZ6mCgj761RNGl8FOCZ9Ithe%2B1gOCbk7KfpILoegNr2lCHgClFn05XjKeMaWFAXOtvZ4LcPjTAvmMVw247cHxvJhr3E%2B1owlfoViYm9G7xa2%2BdlOvoN%2BN7gZFxLRkNV7BLtt4WVaubreVxUGnL8RDBQJGCnq6BnjI8KYIqtacCNh9jzbLcXiDjh0OJ7CDrmM8kvjtwSz2ljCowVoEVLnEDa%2FWbhMQuBMShyucWJs%2Bx02NBrfEeS0z%2FYRZJdc%2BWkqlgWNYG7ATyDBNLBgfgDRfHFi16fbV5tVEdv6YtA1aT4kqGbgp9Km%2FQ0N8n1hbCw6NdHtV%2FQV5kXvEPxQyjRqUv7AnFf51CfZtRBiNavjIVIRZjVsmja0pt1TiO5qfoYNtZ9Fuo5RJHtJ5vy%2FMRczaXNzyY4UOtN%2F3%2BvRnJ7n3Cm8HP27K1Upq2xbJnZCOQZNe27vmi1uizfbFAvxajSTmzxQ4AlWRjpDseaeLIFD8zJOOmqA43n00QKEtIWYijzK0w9Jitp%2Bp9OUAY8S1KKa1eBrWU1N2ReXYXifs2hdu8w0Zmxfr51ZKq0ewXoxsfbHet27vqlF5cy8zue0JggOfxj4rRw2i8pHRuE25qkJc0FJFMsO7yoz6sZswrYuBuAY6sgGHAPRMIRDluEbYvzVZtQ%2FpFRFe38XiLgDuobCYFVpHoldeUIqARDSdG6WmFrIAdkA5CUyJrqLMx9DWlUUNVIy10%2F9MN%2BPxm3qwY7L%2B%2FPIpMu0XoUVD%2Bl80mDtsCmm5D%2BpwIwRSmebDce8lglDdUJt3uAqcC0tBxilaTqgwwXclIlKWocoUv7BJ8iD%2FkfuH3ilEFl8IrKKsPpMqGTECrmDiqsAr0NRd1g6AxuPUHORSlVwy&X-Amz-Algorithm=AWS4-HMAC-SHA256&X-Amz-Date=20241004T200944Z&X-Amz-SignedHeaders=host&X-Amz-Expires=300&X-Amz-Credential=ASIAQ3PHCVTYZLAO72CQ%2F20241004%2Fus-east-1%2Fs3%2Faws4_request&X-Amz-Signature=1804188c1b93f9637eb4a48381d8e9dffc4da385504ecc7d2468dc872de06562&hash=d8c39e937cf38fee4e100eecf77806b62b961ae923b3b4319fe33b236a4dc4dc&host=68042c943591013ac2b2430a89b270f6af2c76d8dfd086a07176afe7c76c2c61&pii=S1747938X15000068&tid=spdf-0b319386-b5b8-4044-b057-1ee195f264d0&sid=4858ceb56ac4c249ea89f59-4a412742b9e2gxrqb&type=client&tsoh=d3d3LnNjaWVuY2VkaXJlY3QuY29t&ua=12145d00035803040c560f&rr=8cd7cfb3a9b32491&cc=hr
http://www.ciando.com/img/books/extract/3407631596_lp.pdf
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Strategische Kompetenz1.

Simulation einer UN-Klimakonferenz: 

Diese Methode integriert die Perspektiven verschiedener Disziplinen, z. B. Politikwissenschaften,
Umweltwissenschaften und Wirtschaft. Studierende übernehmen die Rollen verschiedener Länder und

verhandeln über globale Klimapolitiken. Ziel ist es, Strategien zu entwickeln, die sowohl die
wirtschaftlichen Interessen der Länder als auch die Notwendigkeit globaler Nachhaltigkeit

berücksichtigen. Durch diese Simulation üben die Studierenden strategisches Denken in einem
komplexen, interdisziplinären Kontext und entwickeln gleichzeitig die Fähigkeit, Lösungen für globale

Herausforderungen zu erarbeiten.

Interdisziplinäre Methoden

BNE-
Methoden
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...ist die Fähigkeit, Zusammenhänge zu
erkennen und zu verstehen; komplexe
Systeme zu analysieren; zu überlegen,

wie Systeme in verschiedene Domänen
und verschiedene Skalen eingebettet

sind; und mit Unsicherheit umzugehen.

)
)

)
)

)
)
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)

)

2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Kennzeichen des
Systemdenkens:

1.Ganzheitliche Perspektive

2. Erkennen von
Wechselwirkungen

3. Vorausschauendes
Handeln BNE-

Methoden
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Methoden

)
)

)
)

)
)

)
)

)

2. Systemdenken/ vernetztes Denken

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf, 
Zehn Stufen zum systemischen Denken. Handbuch zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. Seite 12
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Die Jeans, die wir täglich tragen, sind Teil eines komplexen
globalen Systems, das verschiedene klimatische,

landwirtschaftliche und industrielle Prozesse umfasst. Dieses
System betrifft die Herstellung von Jeans aus Baumwolle,

Arbeitsbedingungen, Umweltbelastungen und den globalen
Handel. 

Obwohl Jeans oft als alltäglicher Gebrauchsgegenstand oder
Modeartikel betrachtet werden, spiegeln sie ein weitreichendes

Produktionssystem wider. Anhand des Beispiels Jeans kann
systemisches Denken vermittelt werden, um die Verflechtungen
und Auswirkungen globaler Produktionsprozesse zu reflektieren.

Beispiel

BNE-
Methoden

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Backcasting

Backkasting ist eine Planungsmethode und beginnt mit der Definition einer
wünschenswerten Zukunft. Von dort ausgehend werden dann in einem fiktiven Rückblick

Konzepte und Programme erarbeitet, die aus der Gegenwart in diese Zukunft führen.

Beispiel: Wenn ab 2030 nur noch Biobaumwolle produziert werden soll, stellt dies den
Startpunkt der wünschenswerten künftigen Realität. Davon ausgehend wird rückblickend

überlegt, was zu tun ist, um diesen Zustand zu erreichen.
 Alternative Materialien, Färbemittel, Textilmärkte und vieles mehr müssen betrachtet und

in einen logischen Zeitablauf eingeordnet werden.

BNE-
Methoden

Disziplinäre Ansätze

https://pdf.sciencedirectassets.com/271784/1-s2.0-S0264275122X00127/1-s2.0-S0264275122005984/main.pdf?X-Amz-Security-Token=IQoJb3JpZ2luX2VjEMP%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2FwEaCXVzLWVhc3QtMSJGMEQCIAl3dEvoeUejEZ62p82l2qZHKacMmEzXkHtwjQ%2FXSe6iAiB0qjj90318FxjGNija%2B3MNfPfRx3BG%2FjRkH5C8csNsCCqzBQgcEAUaDDA1OTAwMzU0Njg2NSIMUa23GsTk%2Fl%2BRMwqUKpAFVXVZpeGAJLrxoGHl9mgBr7V%2FBiKs7wU%2FHxvRll4UvVGu442PpkR5nHkUorUa6BLvwCQaVRn8uFCkdP1zWuWuAI7PytjiWWz1uFI1CUoJRxDGt9pk0WWaGzVzBlOz8%2Bmq1VfNokfF8uz5jDItoGOxpWsYNWRxEwkdd4G0kEMeooB9hbmA46Y%2F0BVJLQnNAtlyd%2BOuBjfZd6NMrvXzAROEpyByUvJ3n9c4On3Bo1jLW9jakv14JlbaETXTG%2FERughHu%2BI2In7xvZZAkubuz3sTMVWSQbrO47KQYAm5tiz%2Fhvtspj0dZ5%2BcpNFcz7nrKvl1c2Ijo%2BfgLt3iVJ7GWxcZaS%2FRElW%2BIesgJ5CqZvKt9OOKiI2r43fX5e05bzbwjTqTnsDVFf7BlW2oclDQFmsXSdIuX%2B6%2FAUZpd0POV9eIvyj%2BLTTdfV4w3S4dFITP4wy5T%2FRJAwWppERNbbU5R1G6KnWOy7JXjHz3FZ7mrNh3MnbQ5XlT5mPuq5gatxrrVMWgRu5%2Fl9sxFrbZlaSRbwlE%2Fv0ksEbehdEIn05GIN%2BEeuGaQgyJtE9I8ioUcnSd0cRWoYQARGUzhtq9uvf6B65KPry06JgirtXQVSmRlH3JHL%2FVAtU%2F6i0YvITqbbThqsoUq%2Fbfpdn8dHbWv9%2BjAX2LUgM5kuBEJrA95FT0JiChnYNIY0BM4gsQ2uhbBG3ibhFRJj%2BQ%2F1G%2B%2FHPDwTzY007vdn9MDDgoBaHsB5ez%2BJrpDEep0hQRmWNil7Qh%2BysJi1PoL0%2BKtmODANdSvmQ41efhM8fiV4pyvq2F4GUUj1bR2vf%2FXFOn8NPopZL7BLWizTw7Xu7vfeieJ1ckwoIpil5EWMysZ7rxKZG1fskh9r6bIhMwg6uLuAY6sgH2569dNhn2skhE6k8j5MbjbL0vlJ%2BDVxoc0sgIMSRo7m1rtSZ0QlBvcO1TbUWGKeCyyjVeAcvQgyL7gMQ9rNdpfVj4AeejzW6cY1B8G7MPY%2FGQ9v2GXZmbOcf3rjWPZ4y5Z%2BgwZQNpEE9A3dmUlQRtZ4fiipTrdcUPyqf3UZYzqFwRGqkEUsMQ21S77HIZyxrL5Bizi9PjZ%2FGz%2BAy71o7B%2F%2BNNwoOEbsrNiUOalpmUPbJe&X-Amz-Algorithm=AWS4-HMAC-SHA256&X-Amz-Date=20241006T191200Z&X-Amz-SignedHeaders=host&X-Amz-Expires=300&X-Amz-Credential=ASIAQ3PHCVTYT6ELZD7N%2F20241006%2Fus-east-1%2Fs3%2Faws4_request&X-Amz-Signature=302c0394dfe20ee489b29a12f78e8829393424ffe40953a01dc9790faf51bd49&hash=3c4789310fe3f67b486d9da75224971b2dc45ef403abdc4c046154e2de499ed8&host=68042c943591013ac2b2430a89b270f6af2c76d8dfd086a07176afe7c76c2c61&pii=S0264275122005984&tid=spdf-9c690aca-4a42-4d2b-a0b3-014f028a310c&sid=4858ceb56ac4c249ea89f59-4a412742b9e2gxrqb&type=client&tsoh=d3d3LnNjaWVuY2VkaXJlY3QuY29t&ua=12145d00025806570b5557&rr=8ce7f5e098092482&cc=hr
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Einflussmatrix: 
Die Lernenden sollen

befähigt werden zu
erkennen, welchen Einfluss

ein Element (Faktor/
Hebelpunkt) auf andere

Elemente hat.

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf: 
Zehn Stufen zum systemischen Denken. Handbuch zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. Seite 155

BNE-
Methoden

Disziplinäre Ansätze

https://www.solutionmatrix.de/presse/git_laborfachzeitschrift_laborautomatisierung.pdf
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken
Hebelpunkte: 

Was ist ein Hebelpunkt?

Physikalisch gesprochen lässt sich durch Hebelkraft
die in einem System eingesetzte Kraft verstärken.
Die Hebelwirkung macht also mögliche
Interventionen effizienter und wirksamer. Ein
Hebelpunkt liegt in einem System dort, wo sich mit
dem relativ geringsten Einsatz (Maßnahmen,
finanzielle Mittel) die größte Wirkung
erzielen lässt.

Abbildung: Zehn Stufen zum systemischen Denken. Handbuch zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. Seite 53

BNE-
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https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf
https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf
https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Visualisierung komplexer Systeme

Die Lernenden sollen befähigt werden, Konzepte, Komponenten und deren
Wechselbeziehungen zu visualisieren und grafisch darzustellen.

Visualisierung erleichtert die Darstellung komplizierter und komplexer Situationen oder
Prozesse. Dabei werden Elemente reduziert und organisiert und deren Wechselbeziehungen

sichtbar gemacht, sodass sie leichter zu verstehen sind.

BNE-
Methoden

Disziplinäre Ansätze

https://d-nb.info/115305891X/34
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Für Naturwissenschaften

Visualisierung komplexer
Systeme

https://www.pik-potsdam.de/de/aktuelles/nachrichten/klima-szenarien-nutzbar-machen-online-plattform-fuer-entscheider-startet

Disziplinäre Ansätze
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Zeitverläufe / Verhalten im Zeitverlauf

Häufig erkennen Menschen kritische Situationen erst dann als Problem, wenn sie bedrohlich
werden. Veränderungen über längere Zeiträume hinweg und Veränderungsmuster werden
nicht immer so aufgezeichnet, wie es notwendig wäre, und bei kurzfristigen Entscheidungen
nicht immer berücksichtigt.

--> Mit einer Darstellung zum Verhalten im Zeitverlauf lässt sich jede
Veränderung aufzeichnen und untersuchen
--> Damit können Entwicklungen und Prognosen dargestellt werden BNE-

Methoden

Disziplinäre Ansätze

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Für Naturwissenschaften
Verhalten im Zeitverlauf

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf: 
Zehn Stufen zum systemischen Denken. Handbuch zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. Seite 193

BNE-
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Disziplinäre Ansätze
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Interdisziplinäre Methoden
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Szenarioanalyse

Die Lernenden entscheiden sich für ein Thema und wählen dann einen bestimmten
Zeitpunkt in der Zukunft, den sie für ihre Analyse in den Blick nehmen wollen – zum Beispiel

in fünf, zehn oder 20 Jahren.
Je weiter sie in die Zukunft denken, desto mehr wird die Analyse in die Breite gehen.

-->  Im Fall der Baumwollproduktion könnten die Lernenden Daten zum voraussichtlichen
Wachstum der Weltbevölkerung, zur prognostizierten Kaufkraft und zu den Modetrends des

avisierten Jahres sammeln und abbilden sowie reflektieren. BNE-
Methoden

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Szenarioanalyse

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Systemisches_Denken_ESD_dt_bf%281%29.pdf: 
Zehn Stufen zum systemischen Denken. Handbuch zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. Seite 188

BNE-
Methoden
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2. Systemdenken/ vernetztes Denken

Visualisierung komplexer Systeme

Abbildung: Zehn Stufen zum systemischen Denken. Handbuch zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. Seite 71

BNE-
Methoden

Interdisziplinäre Ansätze
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3. Kompetenz zum
vorausschauenden Denken

...die Fähigkeiten, multiple (mögliche, wahrscheinliche und
wünschenswerte) Zukünfte zu verstehen und zu bewerten,
eine eigene Zukunftsvision zu entwickeln, eigene Visionen

für die Zukunft zu entwickeln, das Vorsorgeprinzip
anzuwenden, die Konsequenzen von Handlungen zu

beurteilen und mit Risiken und Veränderungen umzugehen. BNE-
Methoden
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Antizipation: Zukünftige Szenarien entwickeln und
analysieren
Ganzheitliches Denken: Wechselwirkungen zwischen
Systemen verstehen
Langfristige Planung: Über kurzfristige Konsequenzen
hinausblicken

BNE-
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3. Kompetenz zum
vorausschauenden Denken



)
)

)
)

)
)

)
)

)

)
)

)
)

)
)

)
)

)

3. Kompetenz zum vorausschauenden Denken

Disziplinäre Ansätze

Fallbeispiel „Kohlekraftwerk Chemnitz“

 Hintergrund: Dieses Fallbeispiel thematisiert die
Abschaltung des Kohlekraftwerks Chemnitz und den

Übergang zu Gas als Energieträger. Dieser Wechsel ist ein
wichtiger Schritt im Rahmen der Energiewende, um die

CO₂-Emissionen zu reduzieren. Zugleich gehen damit
vielschichtige weitere Konsequenzen und Entwicklungen

einher, die reflektiert werden sollten.

BNE-
Methoden

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/chemnitz/braunkohle-heizen-energie-waerme-koehleausstieg-100.html#:~:text=Hauptinhalt&text=Der%2520Energieversorger%2520Eins%2520in%2520Chemnitz,klimasch%C3%A4dlichem%2520CO2%2520um%252060%2520Prozent.
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Fallbeispiel „Kohlekraftwerk Chemnitz“

 Methode: Szenarioplanung zur Energieversorgung nach dem Kohleausstieg

Verknüpfung: Studierende entwickeln verschiedene Szenarien zur zukünftigen
Energieversorgung in Chemnitz, nachdem das Kohlekraftwerk abgeschaltet wurde. Sie
analysieren die wirtschaftlichen und ökologischen Auswirkungen des Wechsels zu Gas

oder erneuerbaren Energien. Dabei werden auch potenzielle Risiken wie
Energiepreisschwankungen und die Abhängigkeit von Gasimporten berücksichtigt.

Ziel: Diese Methode fördert das vorausschauende Denken, da Studierende die kurz-,
mittel- bis langfristigen Auswirkungen der Energieentscheidungen auf die Region und

deren Industrie antizipieren müssen.

BNE-
Methoden

3. Kompetenz zum vorausschauenden Denken

Disziplinäre Ansätze

https://core.ac.uk/download/pdf/236367629.pdf#page=23
https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/s00550-009-0146-z.pdf
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Fallbeispiel „Kohlekraftwerk Chemnitz“

 Methode: Risikoanalyse und -bewertung
 

Beispiel: Die Studierenden analysieren die Risiken, die durch den intensiven
Ressourcenverbrauch des Kohlekraftwerks entstehen, sowie potenzielle negative

ökonomische und ökologische Auswirkungen. Anschließend erarbeiten sie
nachhaltige Geschäftsmodelle oder Infrastrukturprojekte, um diesen Risiken

proaktiv zu begegnen.

Ziel: Die Studierenden sollen eigenständig die ökonomischen, sozialen und
ökologischen Risiken identifizieren, bewerten und darauf aufbauend

vorausschauende Lösungsansätze entwickeln.
BNE-
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3. Kompetenz zum vorausschauenden Denken

Disziplinäre Ansätze

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-8349-8547-7.pdf
https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-8349-8547-7.pdf
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Fallbeispiel „Kohlekraftwerk Chemnitz“

Methode: Mindmapping
 

Beispiel: Erstellung einer Mindmap hinsichtlich der ökologischen Auswirkungen des
Kohlekraftwerks auf das lokale und globale Umfeld. Die Studierenden sollen Aspekte wie

Luftverschmutzung, CO₂-Emissionen, Wasserverbrauch und Auswirkungen auf die Biodiversität
etc. miteinander verknüpfen. Darüber hinaus sollen sie potenzielle Lösungen zur Reduzierung

dieser negativen Effekte, wie den Einsatz erneuerbarer Energien oder die Verbesserung der
Energieeffizienz, entwickeln.

Ziel: Komplexe ökologische, soziale und ökonomische Zusammenhänge rund um den Betrieb
eines Kohlekraftwerks verstehen und visuell darstellen, um langfristige, nachhaltige Lösungen

zu erarbeiten.

BNE-
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3. Kompetenz zum vorausschauenden Denken

Disziplinäre Ansätze

https://books.google.hr/books?hl=de&lr=&id=hYAAAAAAQBAJ&oi=fnd&pg=PP1&dq=mindmapping&ots=u7TuaC9v71&sig=TmHByxIpFEKVwDBU02IPFzlaf7E&redir_esc=y#v=onepage&q=mindmapping&f=false
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Fallbeispiel „Kohlekraftwerk Chemnitz“

Methode: Vergangene Erfahrungen analysieren
 

Beispiel: Die Studierenden analysieren vergangene Projekte zur Umstellung von
Kohlekraftwerken auf nachhaltigere Energiequellen, sowohl erfolgreiche als auch

fehlgeschlagene Projekte. Sie reflektieren über die Herausforderungen und Erfolge dieser
Transformationen, um daraus Lehren für zukünftige Umstellungen oder nachhaltige

Infrastrukturprojekte zu ziehen.

Ziel: Aus vergangenen Maßnahmen zur Dekarbonisierung und Energieumstellung von
Kohlekraftwerken lernen, um zukünftige Projekte effizienter und nachhaltiger zu planen.

BNE-
Methoden

3. Kompetenz zum vorausschauenden Denken

Disziplinäre Ansätze

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-658-32906-8.pdf
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Sozialunternehmen (Fallbeispiel „Gesellschaft 1“)
 

Hintergrund: Dieses Fallbeispiel beschreibt die Gründung und
Entwicklung von Sozialunternehmen, die wirtschaftliche Ziele

mit sozialen und ökologischen Verantwortungen vereinen. 
Es zeigt die Herausforderungen, denen solche Unternehmen

zwischen Profitstreben und Gemeinwohlorientierung
gegenüberstehen.

BNE-
Methoden

3. Kompetenz zum vorausschauenden Denken

Disziplinäre Ansätze

https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/im-dienst-der-gesellschaft-2021/329330/social-entrepreneurship/
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Sozialunternehmen (Fallbeispiel „Zwischen Profit und Gemeinwohl”)
 

Methode: Klares Zielsetzen (SMART-Methode) für die Entwicklung sozialer
Unternehmen

Verknüpfung: Studierende entwickeln konkrete Ziele für die Gründung eines
Sozialunternehmens, das beispielsweise in den Bereichen Kreislaufwirtschaft
oder nachhaltige Produktion tätig ist. Sie definieren messbare Zwischenziele

und entwickeln Strategien, um Hindernisse zu überwinden - und beziehen dabei
bspw. ethische, soziologische, psychologische, technische Aspekte ein.

Ziel: Die Methode fördert vorausschauendes Denken, da Studierende
langfristige Ziele setzen und sich mit den wirtschaftlichen sowie sozialen

Herausforderungen auseinandersetzen.

BNE-
Methoden

3. Kompetenz zum vorausschauenden Denken

Interdisziplinäre Methoden 

https://www.orghandbuch.de/Webs/OHB/DE/OrganisationshandbuchNEU/4_MethodenUndTechniken/Methoden_A_bis_Z/SMART_Regel_Methode/SMART_Regel_Methode_node.html
https://www.orghandbuch.de/Webs/OHB/DE/OrganisationshandbuchNEU/4_MethodenUndTechniken/Methoden_A_bis_Z/SMART_Regel_Methode/SMART_Regel_Methode_node.html
https://www.orghandbuch.de/Webs/OHB/DE/OrganisationshandbuchNEU/4_MethodenUndTechniken/Methoden_A_bis_Z/SMART_Regel_Methode/SMART_Regel_Methode_node.html
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4. Normative Kompetenz

Die Fähigkeiten, die Normen und Werte zu verstehen und
zu reflektieren, die den eigenen Handlungen zugrunde

liegen und Nachhaltigkeitswerte, -prinzipien und -ziele im
Kontext von Interessens- und Zielkonflikten und Trade-

Offs, unsicheren Kenntnissen und Widersprüchen zu
verhandeln

BNE-
Methoden
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4. Normative Kompetenz

Disziplinäre Ansätze 

Ethik-Debatten über Fuhrpark eines Unternehmens:

BNE-
Methoden

Methode: Die Studierenden diskutieren, ob ein Unternehmen seinen gesamten Fuhrpark auf
energieeffiziente, emissionsarme Fahrzeuge umstellen sollte oder ob es nachhaltiger wäre, die

bestehenden Fahrzeuge so lange zu nutzen, bis sie das Ende ihres Lebenszyklus erreichen. Dabei
berücksichtigen sie Faktoren wie Ressourcenschonung, Emissionen während der Herstellung,

wirtschaftliche Effizienz und gesellschaftliche Verantwortung. 
Die Studierenden übernehmen dabei verschiedene Rollen, z. B. die des Umweltmanagers, des

Finanzchefs, des Betriebsrats oder eines Nachhaltigkeitsberaters.

Ziel: Reflektion über die ethischen, ökologischen und wirtschaftlichen Aspekte unternehmerischer
Entscheidungen im Bereich nachhaltiges Wirtschaften, wobei kurzfristige Kosten und langfristige

Nachhaltigkeitsziele abgewogen werden.
https://wiki.dg-hochn.de/wiki/HOCH-N:Wie_lassen_sich_ethische_Fragen_strukturiert_diskutieren%3F#/media/Datei:Visualisierung_der_Argumentationsstruktur.png

https://www.deutschlandfunk.de/forschung-und-moral-ethische-fragen-der-wissenschaft-100.html
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Case Study: Corporate Social Responsibility (CSR):

Methode: Analyse von Unternehmensstrategien, die soziale
Verantwortung in der Geschäftspraxis umsetzen

Ziel: Bewertung von Entscheidungen, die ethische und
wirtschaftliche Interessen ausbalancieren BNE-

Methoden

4. Normative Kompetenz

Disziplinäre Ansätze 

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-662-43483-3.pdf
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Umweltethik-Workshops (Vision-Building):

Methode: Studierende erarbeiten ethische Leitlinien für
den Umgang mit natürlichen Ressourcen, z. B. in der
Forstwirtschaft oder Wasserwirtschaft oder für KI-

Entwicklungen oder Biotechnologie

Ziel: Reflektion über den verantwortungsvollen Umgang mit
Ressourcen und den Schutz der Natur

BNE-
Methoden

4. Normative Kompetenz

Disziplinäre Ansätze 

https://ehp.niehs.nih.gov/doi/epdf/10.1289/ehp.02110s2141
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Lebenszyklusanalyse (LCA) mit ethischem Fokus:

Methode: Bewertung der Umweltbelastungen eines
Produkts, unter besonderer Berücksichtigung der

Auswirkungen auf zukünftige Generationen

Ziel: Förderung einer ethischen Perspektive auf den
Ressourceneinsatz und die Abfallproduktion BNE-

Methoden

4. Normative Kompetenz

Disziplinäre Ansätze 

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-319-56475-3.pdf
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Interdisziplinäre Methoden 

Fallbeispiel: Fairtrade Blumen

Hintergrund: Fairtrade Blumen fördern bessere
Arbeitsbedingungen und höhere Löhne für Beschäftigte auf

Blumenfarmen in Entwicklungsländern. Trotzdem gibt es
Herausforderungen wie niedrige Löhne, Diskriminierung und den
Einsatz von gefährlichen Pestiziden oder lange Transportwege.

BNE-
Methoden

4. Normative Kompetenz
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Interdisziplinäre Methoden 
Fallbeispiel: Fair Trade Blumen

Methode: Rollenspiele zu globalen Gerechtigkeitsfragen

Verknüpfung: Studierende übernehmen die Rolle von Unternehmen, Konsumierenden
und Zertifizierungsorganisationen und diskutieren, wie ethische Prinzipien - wie

Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit - in der globalen Blumenproduktion angewendet
werden können.

Ziel: Die Methode fördert das normative Denken, indem die Studierenden die
Auswirkungen ihrer Entscheidungen auf verschiedene Interessengruppen reflektieren

und abwägen müssen, wie wirtschaftliche Interessen mit sozialen und ökologischen
Standards in Einklang gebracht werden können.

BNE-
Methoden

4. Normative Kompetenz
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Interdisziplinäre Methoden 
Gründen und Betreiben eines Unternehmens für nachhaltige Produkte

z. B.: Wirtschaftswissenschaften:
 

Langfristige Planung: Studierende müssen zukünftige Markttrends im Bereich nachhaltiger
Produkte antizipieren, wie etwa die wachsende Nachfrage nach umweltfreundlichen Alternativen.

Sie entwickeln Geschäftsmodelle, die langfristige Nachhaltigkeit anstreben und Ressourcen
effizient nutzen.

 
z. B.: Naturwissenschaften:

 
Nachhaltige Produktentwicklung: Studierende erforschen die ökologischen Auswirkungen von

Produktionsprozessen und Materialien. Sie überlegen, wie sich diese Prozesse langfristig auf die
Umwelt auswirken und welche nachhaltigen Alternativen genutzt werden können.

BNE-
Methoden
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https://mdpi-res.com/d_attachment/ijerph/ijerph-19-08617/article_deploy/ijerph-19-08617.pdf?version=1657870283
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5. Kritisches Denken
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Grundsätzlich kann Kritisches Denken als Prozess verstanden werden, in dem
ein Individuum zielgerichtet über alternative Handlungsmöglichkeiten

nachdenkt, wenn es mit komplexen Herausforderungen konfrontiert wird und
zu einer Entscheidung findet.“ 

(Dwyer et al., 2014; Greene & Yu, 2016; Pfister, 2020)

Die Fähigkeit, Normen, Praktiken und Meinungen zu hinterfragen, über die
eigenen Werte, Wahrnehmungen und Handlungen zu reflektieren und im

Nachhaltigkeitsdiskurs Stellung zu beziehen.

BNE-
Methoden
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Reflexion und Analyse: Zielgerichtetes Nachdenken über
Handlungsoptionen, insbesondere in komplexen Situationen

Argumentation und Selbstreflexion: Fähigkeit, verschiedene
Perspektiven zu analysieren, zu hinterfragen und eigene
Überzeugungen zu reflektieren

Empathie und Ambiguitätstoleranz: Fähigkeit, andere
Perspektiven einzunehmen und Unsicherheiten zu akzeptieren

BNE-
Methoden

5. Kritisches Denken
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Typisch für kritisches Denken -> Dilemmata

Aufgabe: Darstellen ethischer Entscheidungssituationen, bei denen keine eindeutige Lösung
möglich ist
Ziel: Entwicklung und Abwägung verschiedener Handlungsoptionen
Kontext: Moral- und Werteerziehung, besonders hinsichtlich Technikentwicklung (z. B. Socio-
Scientific Issues)
Lernziel: Förderung von kritischem Denken durch Distanz zum eigenen Handeln, um Argumente
reflektierter abzuwägen
Beispiel: „Reflectories“ ermöglichen die vertiefte Bearbeitung von Nachhaltigkeitsfragen
Vorteil: Dilemmata erlauben die Analyse kritischen Denkens, ohne dass direkte Handlungen
erforderlich sind

BNE-
Methoden
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Emmas soziale Situation:
Fühlt sich mit ihren Freundinnen sehr wohl; sie haben viel Spaß und tauschen sich gerne digital aus
Sie schauen gemeinsam Clips auf ihren Smartphones an und präsentieren ihre Geräte

Problem:
Emmas Smartphone ist kaputt und sie braucht ein neues
Produktion von Smartphones benötigt seltene Erden, die vorwiegend in Gegenden ohne umfangreichen
Umwelt- und Sozialschutz abgebaut werden
Abbau verursacht Umweltschäden
Kinderarbeit und schlechte Arbeitsbedingungen sind oft Teil des Produktionsprozesses
Emma hat 300 Euro gespart (Geburtstagsgeschenk und Taschengeld)

Kaufoptionen:
Generalüberholtes, gebrauchtes Smartphone
Neues handelsübliches Smartphone
Fair produziertes Smartphone

Dilemma:
Emma ist unsicher, welches Smartphone sie kaufen soll. Sie bittet um Rat.

BNE-
Methoden
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1. Impact Investing-Projekt: Studierende bewerten die langfristige Investition in
nachhaltige Technologien (Fairphone) und untersuchen, wie diese Produkte sowohl

wirtschaftlich als auch ethisch eine Investition in die Zukunft darstellen können

2. Nachhaltigkeit-Marktspiel: Ein Simulationsspiel, bei dem Studierende Emmas
Dilemma spielerisch lösen, indem sie als Konsumierende auf einem Markt für neue,

gebrauchte und fair produzierte Smartphones agieren
 

--> Wettbewerb um das "nachhaltigste" Konsumverhalten unter Einbeziehung
ethischer Fragen

— Disziplinäre Ansätze

BNE-
Methoden

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/s10551-022-05157-3.pdf
https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-319-97385-2.pdf
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1. Experiment zur Rohstoffgewinnung: Studierende erstellen ein Mini-Experiment,
bei dem sie die Unterschiede in der Ressourcenbelastung für ein neues versus

gebrauchtes Handy visualisieren (z. B. durch Rohstoffmodelle).
 

--> Hands-on Modell zur physischen Darstellung der Ressourcenaufwände
 

2. Ökologische Spur visualisieren: Emmas Smartphone-Optionen werden mithilfe
einer Software (wie  OpenLCA oder SimaPro) visualisiert, die zeigt, wie viele

Ressourcen (Seltene Erden, Energie) verbraucht werden.
 

--> Erstellung einer digitalen "Lebenskarte" des Handys, das Emmas
Entscheidungen verdeutlicht

BNE-
Methoden
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https://mdpi-res.com/d_attachment/sustainability/sustainability-16-08393/article_deploy/sustainability-16-08393-v2.pdf?version=1727429361
https://www.izm.fraunhofer.de/en/news_events/tech_news/keeping-phones-for-5-years-cuts-yearly-impact-on-global-warming.html
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Design Thinking-Workshop zur nachhaltigen Produktentwicklung

Beschreibung: 
In diesem Workshop arbeiten Studierende interdisziplinär zusammen, um ein selbstdefiniertes
Problem im Bereich Nachhaltigkeit zu lösen. Statt bestehende Produkte zu bewerten, entwickeln sie
ein neues, nachhaltiges Produkt oder eine Dienstleistung. Sie durchlaufen die Phasen des Design
Thinking:

1. Verstehen: Analyse von Nachhaltigkeitsproblemen im Konsum, z. B. Elektroschrott.
2. Definieren: Formulierung einer klaren Problemstellung.
3. Ideenfindung: Entwicklung innovativer, nachhaltiger Produktideen.
4. Prototyping: Erstellung von Modellen oder digitalen Prototypen.
5. Testen: Bewertung der Nachhaltigkeit und Umsetzbarkeit der Prototypen.

Ziel:
Förderung des kreativen und interdisziplinären Denkens durch die Entwicklung von nachhaltigen
Produkten, die soziale und ökologische Auswirkungen berücksichtigen.

— Interdisziplinäre Methoden

BNE-
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https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-031-36907-0.pdf
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Sustainable Innovation Sprint

Beschreibung:
 Organisiere einen interdisziplinären Innovation Sprint, bei dem Teams aus

verschiedenen Fachbereichen (z. B. Informatik, Wirtschaft, Umweltwissenschaften)
nachhaltige Lösungen für die Produktion und Vermarktung von Produkten in einem

fiktiven oder für ein reales Unternehmen entwickeln. Innerhalb weniger Tage
erarbeiten die Teams marktreife Ideen, die sowohl ökologische als auch

wirtschaftliche Kriterien erfüllen.

Ziel:
 Förderung der Zusammenarbeit und des kreativen, lösungsorientierten Denkens

über Disziplinen hinweg, mit einem klaren Fokus auf Nachhaltigkeit und
Marktfähigkeit.

— Interdisziplinäre Methoden

BNE-
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https://www.acceptmission.com/de/blog/innovation-sprint/
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Die Fähigkeiten, über die eigene Rolle in der lokalen Gemeinschaft
und (globalen) Gesellschaft nachzudenken, kontinuierlich seine
Handlungen zu bewerten, sich weiter zu motivieren und sich mit

den eigenen Gefühlen sowie Wünschen auseinanderzusetzen.
BNE-

Methoden
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Selbstkompetenz umfasst:

)
)
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)
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Selbstvertrauen:
Vertrauen in die eigenen

Fähigkeiten

Selbstreflexion: Fähigkeit, das
eigene Verhalten zu hinterfragen

Kritikfähigkeit:
Offenheit für

konstruktive Kritik und
deren Verarbeitung

BNE-
Methoden
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Wichtigkeit der Selbstkompetenz:
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Selbstwahrnehmung:
Erkennen der eigenen

Stärken und Schwächen

Zielsetzung: 
Definieren und

Verfolgen von Zielen

Durchhaltevermögen:
Langfristiges Umsetzen

von Vorhaben durch
Frustrationstoleranz und
Durchsetzungsvermögen

Veränderungen anstoßen:
Fähigkeit, den Status quo zu

reflektieren und Veränderungen
umzusetzen

BNE-
Methoden
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6. Selbstkompetenz
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Reflexionsübungen: Studierende setzen sich mit ihren persönlichen
Konsum- und Investitionsentscheidungen auseinander und

reflektieren, wie diese zur Nachhaltigkeit beitragen oder dagegen
wirken. 

Sie analysieren ihre Verantwortung als Konsumierende oder
zukünftige Führungskräfte.

Disziplinäre Ansätze

BNE-
Methoden
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Zeitmanagement und Selbstorganisation: 
In der Betriebswirtschaftslehre lernen Studierende, wie man

Projekte effektiv organisiert und Zeitpläne erstellt. Diese Methoden
helfen, eigene Ziele im Bereich der Nachhaltigkeit zu setzen und

umzusetzen, etwa durch Nachhaltigkeitsprojekte. BNE-
Methoden
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Disziplinäre Ansätze

https://mdpi-res.com/d_attachment/sustainability/sustainability-11-02664/article_deploy/sustainability-11-02664.pdf?version=1557458414


)
)

)
)

)
)

)
)

)

)
)

)
)

)
)

)
)

)

Ökologischer Fußabdruck: 
Diese Methode ermöglicht es den Studierenden, ihren eigenen

ökologischen Fußabdruck zu berechnen und zu reflektieren, wie ihre
individuellen Lebensstile zur Umweltbelastung beitragen sowie

diesen systemisch einzuordnen. BNE-
Methoden
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Disziplinäre Ansätze

https://ajer.org/papers/rase-2013/volume-1/C120131219.pdf
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Selbstgesteuertes Lernen: 
Die Fähigkeit, sich selbstständig naturwissenschaftliches Wissen

anzueignen, beispielsweise durch die Untersuchung von Klima- oder
Biodiversitätsdaten, fördert die Selbstorganisation und

Selbstverantwortung im Umgang mit Umweltfragen. BNE-
Methoden
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Disziplinäre Ansätze

https://www.researchgate.net/profile/Birgitta-Kopp/publication/304621698_Selbstgesteuertes_Lernen/links/59bf88000f7e9b48a29b6493/Selbstgesteuertes-Lernen.pdf
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Selbstreflexionstagebücher:

Diese Methode erfordert, dass Studierende regelmäßig über ihre Lernprozesse und
persönlichen Erkenntnisse zum Thema Nachhaltigkeit reflektieren. Dabei setzen sie sich

mit ihren eigenen Handlungen, Überzeugungen und Werten auseinander. 
Um die interdisziplinäre Dimension zu stärken, setzen sich die Studierenden nach dem

schriftlichen Reflexionsprozess in gemischten Gruppen mit Kommiliton*innen
aus anderen Fachrichtungen zusammen. In diesen Gesprächen haben sie die Möglichkeit,
ihre Gedanken und Erkenntnisse auszutauschen und dabei Perspektiven zu gewinnen, die

sie möglicherweise in ihrem eigenen Reflexionsprozess nicht berücksichtigt haben.

Interdisziplinäre Methoden

BNE-
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Mindfulness (Achtsamkeitsübungen):

In interdisziplinären Kursen kann Achtsamkeit als Methode verwendet werden, um
Studierenden zu helfen, sich ihrer selbst und ihrer Umgebung bewusster zu werden.

Achtsamkeitsübungen fördern die Reflexion über persönliche Werte,
Lebensstile und deren Nachhaltigkeit.

—> Achtsamkeit kann helfen, das eigene Verhalten in Bezug auf Konsum,
Ressourcennutzung und soziale Verantwortung kritisch zu hinterfragen.

Interdisziplinäre Methoden

BNE-
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Mentoring und Coaching:
 

Im interdisziplinären Kontext können Mentoring- oder Coaching-Programme
implementiert werden, bei denen erfahrene Fachleute aus verschiedenen Disziplinen
die Studierenden begleiten. Diese Programme helfen, die persönliche und berufliche

Entwicklung im Kontext der Nachhaltigkeit zu reflektieren.
--> Hier können Studierende ihre persönliche Werteentwicklung und Lernprozesse

besprechen und konkrete Pläne für nachhaltiges Handeln entwickeln.

Interdisziplinäre Methoden

BNE-
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Die Theorie U legt großen Wert auf Selbstwahrnehmung und Selbstreflexion – zentrale Aspekte der
Selbstkompetenz. Führungskräfte sollen ihre Aufmerksamkeit schulen und ihre inneren Überzeugungen

hinterfragen, um eine tiefere Verbindung zu ihren Handlungen und den zukünftigen Möglichkeiten zu
schaffen. Diese Prinzipien können auch in der BNE angewendet werden:

Theorie U

Selbstreflexion und Achtsamkeit: In der BNE könnte die Theorie U verwendet werden, um Studierenden
anzuregen, ihre eigenen Werte und Handlungen im Hinblick auf Nachhaltigkeit zu hinterfragen.
Achtsamkeitsübungen (wie sie in der Theorie U empfohlen werden) fördern die Reflexion darüber, wie das
eigene Verhalten die Umwelt und Gesellschaft beeinflusst.
Innehalten und nach innen schauen: Der „U-Prozess“ fordert das Innehalten und die Reflexion der eigenen
Rolle in größeren Systemen. Diese Technik könnte in der BNE verwendet werden, um Studierende zum
Nachdenken über ihre individuelle Verantwortung im Kontext der Nachhaltigkeit anzuregen.

BNE-
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Die Phasen des U-Prozesses 
(Co-Initiating, Co-Sensing, Presencing,

Prototyping und Co-Evolving) können als
Modell für den Lernprozess in der BNE

dienen. Diese Phasen fördern eine tiefere
Reflexion und das aktive Gestalten von
Veränderungen, was genau die Art von

Selbstkompetenzen unterstützt, die in der
BNE wichtig sind.

Theorie U- Phasen des 
U-Prozesses als Lernsprozess

https://www.tiba.de/theorie-u/

BNE-
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7. Integrierte Problemlösekompetenz
Die übergreifende Fähigkeit, unterschiedliche Problemlösungsrahmen für komplexe

Nachhaltigkeitsprobleme anzuwenden sowie passfähige, inklusive und gerechte Lösungsmöglichkeiten zu
entwickeln, die eine nachhaltige Entwicklung fördern und die oben genannten Kompetenzen integrieren.

 
Merkmale der integrierten Problemlösekompetenz:

 
Systemisches Denken: Ganzheitliche Betrachtung und Berücksichtigung von Wechselwirkungen zwischen
verschiedenen Dimensionen (ökologisch, ökonomisch, sozial)
Transdisziplinarität: Integration von Wissen und Methoden aus verschiedenen Disziplinen zur Lösung komplexer
Probleme
Kreativität und Innovation: Entwicklung origineller Lösungsansätze und "out-of- the-box"-Denken
Kooperationsfähigkeit: Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren und Stakeholdern zur Erarbeitung
gemeinsamer Lösungen
Handlungsorientierung: Ableiten konkreter Handlungen und Entscheidungen aus Lösungsansätzen, auch unter
Unsicherheit BNE-
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Stakeholder-Analyse
 

Beschreibung: Bei der Stakeholder-Analyse identifizieren Studierende die relevanten Akteure, die
von einer bestimmten Entscheidung oder einem bestimmten Problem betroffen sind. Die Methode
hilft, die unterschiedlichen Interessen und Einflussmöglichkeiten der Stakeholder zu bewerten und
Lösungen zu entwickeln, die diese berücksichtigen.
Anwendung: Diese Methode kann eingesetzt werden, um beispielsweise die Interessen und
Machtverhältnisse in komplexen Lieferketten oder bei der Entwicklung nachhaltiger Produkte zu
analysieren.

Disziplinäre Ansätze

BNE-
Methoden
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https://watermark.silverchair.com/150239.pdf?token=AQECAHi208BE49Ooan9kkhW_Ercy7Dm3ZL_9Cf3qfKAc485ysgAAA1QwggNQBgkqhkiG9w0BBwagggNBMIIDPQIBADCCAzYGCSqGSIb3DQEHATAeBglghkgBZQMEAS4wEQQMqHdrmeXaSkbVcdQ-AgEQgIIDB7Ho0k2GXITGsv4mt9NShfukoZgiJePq3pkXeLv6oRLVUBeX3tKMyv3qHNqzn20P8FC-b8rSQaemfk9u5lI1mpCpjItEDoHl8vYTrLD1rufDYqAHE8KHro0OXuEuRb9vpea0QWpDITFQq4a9dCSP9GMLGhBCwygXvNdljaKXtYxxdfzyoZTKMzUtl9_Nr8SkyMjkcW5ZsICahuwdGTPMqdTZrx9oMTdMu0GWtSBKosm_w5R5hBAyZXCo9iStJg6p_uZ3RjnlqEkzw6emHaPFit7d19ORsGwTrdyKCn1Y2eKghBJYrVHFRomMTxJC-8V_zoQ5gcmm746ec9jaj4Y3RZ2U0kG-s-TOMQpoNhfmghxxjkqz3TacnM1MfHgo9Wb-4IB4jSxoueb0TyaeZVS5Onhgew5C331qvPXKlw5FrxOPsEHZHUozKkblCbJG8niGB1XF37FIA6xvTP6MMqkkRb0TkDFy_NnlH9ku45XGIgrQu79mqnwzqV9FwdB3_w_RWFHTrVX78ttZjaMdYdMiizFwm0s1IsLedLEmw4-_gvekd0wASA4y3va1Z-8_bADZgDqLtk6eQph2CNaaSuwWy_Y_d3UwhTYsYegoVUUFDisDoa3GOEbUBDzA-pzabVOFk8d85pF5nXBU_TuNo4oFFC3ihJmavqI1-vjooMFCcshIbVW_u-2qxkmE41DvfUS5pI3XCi9vN98kcGI-PhT1Gv1jiJCNc40TMdiC3J13Js6WBwJoVvGD2R5Nm2_MHk77fPj2cAtu9DhhxCUc8QV6q5GGKXI9HDSB-vmC2H6jqEqVoTFCx3XsPccxHUGj9tlYYZPFlBitSO113TAZeflOL_EGQoGIWJULCVqdtuY5T3gOAneCPbM97j9alvVrLpTTFfsXYVXfOj23gA00eGupj9qkqa-Z21iRousHFtEOtiMjJqiFQIt9wi0HnFIlbeZzN1i63HG6JPZz6-h4Wwis7NwYkoV8CFnIQtnEdr-cwjcktxEWYs-16A9qi6mY9Uvl3VXLxDWDbRU
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Triple Bottom Line Accounting (TBL)

Beschreibung: Die Triple Bottom Line berücksichtigt neben dem wirtschaftlichen Erfolg auch
soziale und ökologische Aspekte in der Unternehmensführung. Studierende lernen, nicht nur
finanzielle, sondern auch ökologische und soziale Kennzahlen zu analysieren und in die Bewertung
von Unternehmen und Projekten einfließen zu lassen.
Anwendung: Studierende führen Analysen durch, bei denen sie finanzielle, soziale und ökologische
Daten von Unternehmen auswerten und bewerten, wie gut diese Unternehmen nachhaltige Ziele
verfolgen. BNE-
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7. Integrierte Problemlösekompetenz

Disziplinäre Ansätze

https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/08404704231165482

https://www.researchgate.net/profile/Emmanuel-Uniamikogbo/publication/322367106_SUSTAINABILITY_AND_TRIPLE_BOTTOM_LINE_AN_OVERVIEW_OF_TWO_INTERRELATED_CONCEPTS/links/5a563e3eaca272bb6963e2f0/SUSTAINABILITY-AND-TRIPLE-BOTTOM-LINE-AN-OVERVIEW-OF-TWO-INTERRELATED-CONCEPTS.pdf
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Problem-Based Learning (PBL)
 

Beschreibung: PBL ist eine Methode, bei der Studierende in Teams reale Probleme lösen. Anhand von
Fallstudien und Projekten erarbeiten sie eigenständig Lösungen, wobei sie analytisches Denken,
Kreativität und interdisziplinäres Wissen einbringen. PBL folgt spezifischen Schritten.
Anwendung: Studierende arbeiten an konkreten Problemen wie der Entwicklung nachhaltiger
Geschäftsmodelle oder der Analyse der sozialen Verantwortung von Unternehmen. Sie identifizieren die
Hauptprobleme, analysieren sie und erarbeiten Lösungen.
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Disziplinäre und interdisziplinäre Ansätze

https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/08404704231165482

https://link.springer.com/content/pdf/10.1023/B:EDPR.0000034022.16470.f3.pdf
https://link.springer.com/content/pdf/10.1023/B:EDPR.0000034022.16470.f3.pdf
https://link.springer.com/content/pdf/10.1023/B:EDPR.0000034022.16470.f3.pdf
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1871187124002074?via%3Dihub
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System Dynamics
 

Beschreibung: System Dynamics (SD) ist eine Methodik zur Modellierung, Simulation, Analyse und
Gestaltung von dynamisch-komplexen Sachverhalten („dynamische Komplexität“) in
sozioökonomischen Systemen.
Anwendung: Studierende können System Dynamics nutzen, um die Auswirkungen menschlicher
Aktivitäten auf ökologische Systeme zu simulieren (z. B. Klimawandel, Ressourcenverbrauch).

BNE-
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Disziplinäre und interdisziplinäre Ansätze

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S2352550924003075?via%3Dihub

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-981-10-2045-2.pdf
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System Dynamics Beispiel 

https://www.risknet.de/wissen/rm-methoden/system-dynamics/#lb5233
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Ökologische Feldstudien und Citizen Science
 

Beschreibung: Studierende führen Feldstudien durch und sammeln Daten über
ökologische Systeme. Durch „Citizen Science“ können auch Bürger und Bürgerinnen
eingebunden werden, um Daten zu sammeln und sich an der wissenschaftlichen
Problemlösung zu beteiligen.
Anwendung: Studierende können ökologische Feldstudien durchführen und Daten
zu Biodiversität und Umweltauswirkungen erheben, analysieren und auswerten.

BNE-
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(Inter-)disziplinärer Ansatz

https://oulurepo.oulu.fi/bitstream/handle/10024/51289/nbnfioulu-202408075258.pdf?sequence=1&isAllowed=y
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Interdisziplinäre Projektarbeit
 

Beschreibung: Bei dieser Methode arbeiten Studierende aus verschiedenen Disziplinen
gemeinsam an einem konkreten Projekt. Jede/r bringt fachspezifische Kenntnisse ein, um eine
umfassende Lösung für ein komplexes Problem zu entwickeln. Die Projekte sind praxisorientiert
und oft auf reale Herausforderungen ausgerichtet.
Anwendung: Teams aus Studierenden der Wirtschaftswissenschaften, Ingenieurwissenschaften
und Sozialwissenschaften entwickeln zusammen Lösungen für städtische
Nachhaltigkeitsprobleme wie den Ausbau erneuerbarer Energien oder die Verbesserung der
Luftqualität.

Interdisziplinäre Methoden 

BNE-
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https://www.hs-kl.de/fileadmin/hochschule/profil/studierendenerfolg/tagung/2018/publikationen/4_1_Bandtel_Trefs.pdf


)
)

)
)

)
)

)
)

)

)
)

)
)

)
)

)
)

)

Systems Mapping (Systemisches Mapping)
 

Beschreibung: Beim System Mapping steht das System und das Verstehen der Muster, Faktoren und
der Wirkungszusammenhänge in diesem System im Vordergrund. System Mapping ist eine
problemorientierte Methode zur Analyse, Verstehen und Visualisierung komplexer systemischer
Herausforderungen. Nachgeordnetes Ziel ist die gemeinsame Entwicklung effektiver und nachhaltiger
Lösungen.
Anwendung: Studierende aus verschiedenen Disziplinen arbeiten zusammen, um systemische Karten
zu erstellen, die die Auswirkungen des Klimawandels auf Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt
visualisieren. Dies fördert ein ganzheitliches Verständnis der Problemlage.

Interdisziplinäre Methoden 
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https://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/fachbereiche/fb7/nm/Dokumente/E-Schriftenreihe_2017_03.pdf
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Systems Mapping (Systemisches Mapping)

Reales Beispiel: Stifterverband Change
 

Der Stifterverband bietet individuelle Beratungen und Workshops für Hochschulen an, um sie bei der Organisations- und
Strategieentwicklung zu unterstützen
Ziel: Bildung und Wissenschaft zukunftsfähig gestalten
Systemische Gestaltung: Regelmäßige Analyse des Hochschul- und Wissenschaftssystems
Handlungsempfehlungen: Ableitung von Empfehlungen und Bildung von Kooperationen mit Wirtschaft, Politik und
Zivilgesellschaft
Förderung: Unterstützung von Hochschulen und Aktivitäten mit Vorbildcharakter

 
Vorteile

 Netzwerk: Zugriff auf ein großes Netzwerk von Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Politik, Gesellschaft und
Wirtschaft
 Ein zentrales Angebot ist der zweitägige System Mapping Workshop, bei dem Hochschulvertreter gemeinsam
systemische Herausforderungen analysieren und visualisieren. Ziel ist es, komplexe Zusammenhänge zu verstehen und
nachhaltige Lösungen zu entwickeln.

 

BNE-
Methoden

7. Integrierte Problemlösekompetenz



)
)

)
)

)
)

)
)

)

)
)

)
)

)
)

)
)

)

8. Kooperationskompetenz

Die Fähigkeiten, von anderen zu lernen, die Bedürfnisse, Perspektiven und Handlungen
anderer zu verstehen und zu respektieren (Empathie), andere zu verstehen, eine Beziehung mit

ihnen aufzubauen und für sie empfindsam zu sein (empathische Führung), mit Konflikten in
einer Gruppe umzugehen und eine kooperative und partizipative Problemlösung zu

ermöglichen...

basiert auf vier Einzelkompetenzen: strategische -, fachlich und methodische Kompetenz,
Sozialkompetenz und organisatorische Kompetenz, welche die vier Handlungsbereiche
einer Kooperation bewältigen
Kooperationskompetenzen in allen vier Handlungsbereichen sind nötig, um die
Anforderungen verschiedener Organisationskulturen, Personengruppen,
Geschäftseinheiten und Arbeitsfelder in einer Kollaboration zu integrieren. BNE-

Methoden

Landt, N. (2009). Kooperationskompetenz als Metakompetenz: Ein mehrdimensionaler Bezugsrahmen. GUC, Verl. der Gesellschaft für Unternehmensrechnung und Controlling. 
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Kooperationskompetenz: Wichtiger Wettbewerbsvorteil in Wirtschaft und
Verwaltung

Erforderlich für die Bewältigung von Zukunftsanforderungen und
Innovationen
Vernetzung und partnerschaftliche Lösungen in Multi-Stakeholder-Initiativen
Fähigkeit, zwischen verschiedenen Rollen flexibel zu wechseln:

                                 - Von Führungskraft zu Teammitglied
                                 - Von Fachexperte/Fachexpertin zu Berater/in
                                 - Von lokaler Kultur zu globaler Perspektive BNE-
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Disziplinäre Ansätze
Collaborative Business Canvas

 
Beschreibung: Der Business Model Canvas ist ein strategisches Tool, mit dem Geschäftsmodelle
visualisiert werden. In dieser Methode erstellen Teams ein nachhaltiges Geschäftsmodell, bei dem
sie sich auf verschiedene Elemente wie Kundensegmente, Wertversprechen und Einnahmequellen
konzentrieren.
Anwendung: Studierende arbeiten gemeinsam an einem Business Model Canvas, wobei jeder ein
spezifisches Element übernimmt, das später in das Gesamtmodell integriert wird. Dabei lernen sie,
wie die verschiedenen Geschäftsbereiche ineinandergreifen und wie sie durch Kooperation ein
nachhaltiges Geschäftsmodell entwickeln können.
Ziel: Förderung der Zusammenarbeit und des Verständnisses für die Vernetzung verschiedener
Unternehmensbereiche in einem kooperativen wirtschaftlichen Umfeld.
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https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/978-3-319-51133-7.pdf
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 Peer Coaching
 

Beschreibung: Peer Coaching ermöglicht es Studierenden, sich gegenseitig bei der Bewältigung von
Herausforderungen zu unterstützen. Durch strukturierte Diskussionen und Feedback geben sich die
Teilnehmenden gegenseitig Ratschläge und Lösungsvorschläge.
Anwendung: Studierende setzen sich in Kleingruppen zusammen, um Herausforderungen, wie die
Entwicklung einer nachhaltigen Geschäftsidee, zu diskutieren. Jede/r bringt ihre/seine Expertise ein
und hilft einander, die Fragestellungen zu lösen.
Ziel: Stärkung der Kommunikationsfähigkeiten und der Fähigkeit zur kooperativen Problemlösung im
wirtschaftlichen Kontext.

BNE-
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Disziplinäre Ansätze

https://www.researchgate.net/profile/Kathy-Kram/publication/43498540_Peer_Coaching_A_Relational_Process_for_Accelerating_Career_Learning/links/0046351e3fca6f227f000000/Peer-Coaching-A-Relational-Process-for-Accelerating-Career-Learning.pdf?origin=publicationDetail&_sg%5B0%5D=2obowddpzTIe-Uk-bm6taVAan1AFIpct5oKWn1JYtCsRGbMEscc30a0TauwTSI4TK3aruSHsAv8Kp8kh2F-wig.Oieed8gq2BhLpaw8ndAFgpdTkjJCSK2T3ov-Td5E0UKGZaM6ZY5XFE7K1MNau8Gi9IYh_8GgXd8BeZ4HcB7lYg&_sg%5B1%5D=GLpUVonPTYTi-MSItKeNfPQiZcrv08lPjsIvQCs2Dwx_PcvS3He6H4z5E5lJnqbsMqssS6wHrzWP0wL_UPAmT6MA7L29_hvjYRLYLHYGkApW.Oieed8gq2BhLpaw8ndAFgpdTkjJCSK2T3ov-Td5E0UKGZaM6ZY5XFE7K1MNau8Gi9IYh_8GgXd8BeZ4HcB7lYg&_iepl=&_rtd=eyJjb250ZW50SW50ZW50IjoibWFpbkl0ZW0ifQ%3D%3D&_tp=eyJjb250ZXh0Ijp7ImZpcnN0UGFnZSI6InB1YmxpY2F0aW9uIiwicGFnZSI6InB1YmxpY2F0aW9uIiwicG9zaXRpb24iOiJwYWdlSGVhZGVyIn19
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Nature Design Challenge (z. B. für Naturwissenschaften)
 

Beschreibung: Bei dieser Methode entwickeln Studierende technologische oder wissenschaftliche
Lösungen, die von natürlichen Prozessen inspiriert sind (Bio-Inspired Design). Sie arbeiten in Teams,
um kreative Lösungen zu Problemen im Bereich der Nachhaltigkeit zu finden.
Anwendung: Ein Team von Biologiestudierenden könnte gemeinsam ein Design für eine nachhaltige
Wasserfiltertechnologie entwickeln, die sich an der Funktionsweise von Pflanzen orientiert. Die
Teammitglieder bringen dabei ihr Wissen aus den Bereichen Biologie, Chemie und Physik ein.
Ziel: Förderung der Zusammenarbeit und Innovation im naturwissenschaftlichen Bereich durch die
Anwendung von biologischem Wissen auf technische Probleme.
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Disziplinäre Ansätze

https://www.uu.nl/en/achtergrond/bio-inspired-design-challenge-inspiration-from-nature
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Biomimicry Global Design Challenge: Internationaler Wettbewerb, der von der
Natur inspirierte Lösungen fördert
Finalisten: 12 Teams aus verschiedenen Ländern entwickelten Lösungen für
globale Probleme, inspiriert von der Natur
Ziele: Lösungen für Herausforderungen wie Überschwemmungen, Wasserfiltration,
Umweltverschmutzung und Klimaanpassung
Themen: Projekte orientieren sich an den Zielen der Vereinten Nationen für
nachhaltige Entwicklung (SDGs), insbesondere nachhaltige Städte, Gesundheit,
sauberes Wasser und Klimaschutz
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Disziplinäre Ansätze

https://biomimicry.org/innovation/innovation-co-labs/


)
)

)
)

)
)

)
)

)

)
)

)
)

)
)

)
)

)

Disziplinäre Ansätze
DELight (Utrecht, Niederlande)

Problem: Künstliches Licht bei Nacht stört den natürlichen Biorhythmus von Menschen und
Tieren, führt zu Lichtverschmutzung und gesundheitlichen Problemen
Lösung: Ein Beleuchtungssystem inspiriert von Glühwürmchen, Saharan Silberameisen und
Hummern. Es nutzt nanostrukturierte Oberflächen, um Licht effizient zu lenken, ohne
unnötige Lichtverschmutzung zu erzeugen
Details: Das Design sorgt dafür, dass kein Licht über einem 63°-Winkel abgegeben wird, nutzt
totale interne Reflexion, um blendfreie Beleuchtung zu schaffen, und verfügt über
Kühlmechanismen, die die Lichtquelle vor Überhitzung schützen BNE-
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Interdisziplinäre Methoden
Lego Serious Play

Beschreibung: Bei dieser spielerischen Methode nutzen Teams LEGO-Steine, um abstrakte
Ideen zu visualisieren und zu verstehen. Sie entwickeln gemeinsam Modelle, die komplexe
Probleme darstellen und Lösungswege aufzeigen.
Anwendung: Teams aus verschiedenen Disziplinen (z. B. Naturwissenschaften, Wirtschaft,
Sozialwissenschaften) bauen gemeinsam ein Modell, das die Vernetzung von Akteuren in
einem nachhaltigen System zeigt, z. B. ein Modell für ein regeneratives Energiesystem.
Ziel: Förderung von Kreativität, Zusammenarbeit und der Fähigkeit, komplexe Probleme
visuell und kooperativ zu lösen. BNE-
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https://unipub.uni-graz.at/obvugrhs/content/titleinfo/5734307/full.pdf
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World Café
 

Beschreibung: Diese Methode fördert den offenen und gleichberechtigten Austausch von
Ideen in kleinen Gruppen. Die Teilnehmenden diskutieren verschiedene Fragestellungen in
einem lockeren Rahmen und präsentieren ihre Ergebnisse in einer größeren Gruppe.
Anwendung: Studierende aus verschiedenen Fachbereichen diskutieren Nachhaltigkeitsfragen,
wie die Rolle von Städten in der Bekämpfung des Klimawandels. Die Ergebnisse der
Diskussionen werden später im Plenum zusammengetragen und ausgewertet.
Ziel: Förderung der Kommunikation und Zusammenarbeit durch die Entwicklung und den
Austausch von Ideen in einem offenen und kooperativen Umfeld.
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Interdisziplinäre Methoden

https://mobilbericht.mobilitaet.tu-berlin.de/wp-content/uploads/2021/12/Bericht_World-Cafe.pdf#page5
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World Café 
 

Die World Café-Methode eignet sich gut, um beispielsweise…
            
                     … abweichende Perspektiven auf einen Sachverhalt zusammenzuführen
                     … eine Roadmap zu entwerfen
                     … gemeinsam eine Strategie zu entwickeln
                     … Feedback und Verbesserungsvorschläge zu entwickelten Konzepten zu geben oder
                     … Zwischenstände von Projekten zu bewerten und Folgeschritte zu planen BNE-
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Interdisziplinäre Methoden

https://www.consulting-life.de/world-cafe/
https://www.consulting-life.de/world-cafe/
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Collaborative Prototyping
 

Beschreibung: Bei dieser Methode arbeiten interdisziplinäre Teams gemeinsam an der
Entwicklung von Prototypen für nachhaltige Produkte oder Dienstleistungen. Durch iterative
Feedbackschleifen und Tests werden die Prototypen ständig weiterentwickelt.
Anwendung: Teams aus Ingenieur*innen, Designer*innen und Ökonom*innen entwickeln und
testen gemeinsam einen Prototyp für ein nachhaltiges Produkt, wie ein energieeffizientes Gerät
oder ein umweltfreundliches Verpackungsmaterial.
Ziel: Förderung der interdisziplinären Zusammenarbeit und Innovation durch gemeinsame
Prototyp-Entwicklung und iterative Verbesserungsprozesse. BNE-
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Interdisziplinäre Methoden

https://elsevier-ssrn-document-store-prod.s3.amazonaws.com/12/08/31/ssrn_id2139335_code444585.pdf?response-content-disposition=attachment%3B%20filename%3Dssrn-2139335.pdf&X-Amz-Security-Token=IQoJb3JpZ2luX2VjEO3%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2F%2FwEaCXVzLWVhc3QtMSJIMEYCIQCmj3G7kT1lAe67cHH%2BOgyyTe4I2RYixc2MUMBPT7h5oQIhAN2Wm%2B5YhYCidHaSFRt40MupKbAsmh5%2FZnjRmksHm95XKr0FCEYQBBoMMzA4NDc1MzAxMjU3IgxUHXNCHOzHMvDH%2Bl0qmgUVHj6DeO20VAj2JXyRFUZ6VO5j8MZg33vx%2B%2FthisRCH7NwBqRN008r8nvu8K6T19pxVaVTZF1VK5jdJQChtv%2BI1FqNzgLDnW5WCDxAdf5hna5qyTA%2FfyWWRDDCatanrjrLhUEiAFDvG%2FURu9QwtsNDOk%2BIymgm3oBFig601NKsYACFcDzcT9hywx%2BtEOHW3JaLoY1HXXwrV0fJAqf1vATjr0VNDAKoecxw766SB%2BaUJPBhPgfFtnRL8viJrITM8xpRqA8GYEo2dznX1OpSIMo8PP7d1tXrcGyNQCCj0jm0OeCEh%2B%2F5fT9Q31Do7ZjxVphj%2Fp4msymVp6UPkPwiN0BY39Gt5wwhZmVHygapaevSFs%2B8d4p3g4p%2BHoP1XTS0hTB0lLOpaBC0%2Fit92z5umZ6OsRJBmYiwu5FH8DRrGo3oo6EHJ3MqzCSLwFyV6DH%2FsbnXs61f736CFnsNftYktjjFAdY5gOEX%2Fwb20tnx3Ce8s21%2B%2BfLjJ4t5rmzourQ6YG5sT2Itf7BxAuPC6D83%2FmW5XblgUiYdwW%2FEp1McAhqjr7wBKRLkYWQjTbr4%2Fg1YRNfOItMmQJlZ5Bx4QqGSrCH%2FVuwJUyKhWvzDmRT8UYWrXcwGzwW0TzCZmpCxtFf9czWoHfCVbjGs7wsdtW0taRDhCeGdaZhCrsAdkZF6qM3rslMzWNdcASpwq73i3GFnXecGRsJ37EuwmwdHpV%2FtPBAiAho9MC4xHfGc%2BRsUHn5RTYpZawVUOzf236qiBTiDXT1zpk6CsmiH2YvPNWHMTPZkMkIzD3Vqpof1eeB6MPqdA0u7ApRJCA8N4Byz5g5ZrF50WSErf0dNN%2B4vYaeU3mI6u%2FgL3ZakYGXd3Hgg51oqHHvTRLLdCHF2SQMw6NKUuAY6sAHTxiNqWvNlNKp2HH3zKf1RLUybxfmqczbDUfMeavysI2M%2F5vEOrKZnQU6evZ5ZiFqqC%2BWzHcWps%2FeOcuQEgcfSM6NaUw3gcVRiXbJsUtkVWn9dStLFXxqPx3leI0LSfCw98mtZ%2Bq1xpWuI3LZdJuxcqccJOxbktCDfLWGX3q37thfztshn8nTM9yIFYbMnL1dnjiN0hTGRwKxA9THgb7KqkKa3yTzHoz2LzrSchTpJ9w%3D%3D&X-Amz-Algorithm=AWS4-HMAC-SHA256&X-Amz-Date=20241008T130629Z&X-Amz-SignedHeaders=host&X-Amz-Expires=300&X-Amz-Credential=ASIAUPUUPRWET5G4T4YJ%2F20241008%2Fus-east-1%2Fs3%2Faws4_request&X-Amz-Signature=3d31aa7ef7fe0045b6d9d5b601740511a1b468e6033d3fca12aee766bdc1e273
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